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Aus der Zucht
FLORESTAN I wird 25–das muss gefeiert werden

Am Freitag, den 28. Januar, wurde im Landgestüt Warendorf ein ganz besonderer Geburtstag gefei-

ert. Vor einem viertel Jahrhundert begann die Erfolgsgeschichte der Vererberlegende FLORESTAN I.

Im Stall der Familie Schulte-Böcker, Geilenkirchen erblickte

der FIDELIO –Sohn gezogen aus der Staatsprämienstute

Raute von RHEINGOLD–GARAMOND das Licht der Welt.

Drei Generationen der Züchterfamilie Schulte-Böcker

waren zu Ehren von FLORESTANs Geburtstag in das

Landgestüt nach Warendorf gereist, ebenso wie Gustav Meyer zu Hartum, Vorsitzender des Westfäli-

schen Pferdestammbuchs und Präsidiumsmitglied der FN. Eine ganz besondere Ehre wurde dem klei-

nen Christoph, dem sieben Monate alten Enkel der Schulte-Böckers zu Teil. Gehalten von Vater Wal-

ther durfte er auf dem Rücken von FLORESTAN Platz nehmen. Besonders

stolz waren natürlich die Großeltern, die einen solchen Moment nie

erwartet hätten.

Sheona Hamilton-Grant gehörte ebenso zu den Gratulanten vor Ort. Die

international erfolgreiche Künstlerin verewigte den Ausnahmehengst im

vergangenen Jahr in einem Bild und wurde für ihr Werk mit dem Titel

„Holding On“ bereits mehrfach mit Preisen ausgezeichnet. 

Zum Dank ihrer Verdienste um den Stempelhengst FLORESTAN erhielten

Gritt und Eberhard Schulte-Böcker das erste Exemplar eines handsignierten Druckes der Zeichnung

geschenkt. Genauso wie die langjährige Betreuerin und Gestütmitarbeiterin von FLORESTAN, Andrea

Stricker, die mit dem Druck mit der Nummer Zwei als Dank für ihre liebevolle Führsorge überrascht

wurde.

Bei sonnigem Wetter und bester Laune präsentierte sich das Geburtstagkind seinen Gästen im Ron-

dell und freute sich über Leckerlis, sowie einen Korb voll Äpfel und Möhren. Seine 25 Lebensjahre

sind FLORESTAN kaum anzusehen. Er besticht immer noch mit seinem harmonischen Körperbau und

seiner modernen Aufmachung. Nur das Winterfell verrät, dass dieser Hengst bereits das Rentenda-

sein genießt.

Die Züchter erzählten von den ersten Stunden in FLORESTANs Leben. Damals ahnte Gritt Schulte-

Böcker bereits, dass es sich um kein gewöhnliches Fohlen handelte. „In der Nacht ist ein ganz tolles 

FLORESTAN I mit S.Schmitt-Rimkus, A.Stricker u.
dem Ehepaar Schulte-Böcker (Foto: G. Frerich)

„Holding On“

Sheona
Ham

ilton-G
rant
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Fohlen geboren worden. Das solltest du dir mal ansehen“, sagte sie zu ihrem Mann.Und als

FLORESTAN das erste Mal über den Hof der Schulte-Böckers trabte war klar –das wird einmal ein

ganz Großer.

Dies bestätigte er dann als bester Hengst der Rheinischen

Hauptkörung 1988 und ein Jahr darauf als Sieger der HLP in

Warendorf. Seine ersten Jahre im Deckeinsatz war er in Bad

Sassendorf stationiert. „Seine Nachzucht begeisterte auf

den Schau- und Turnierplätzen und die Nachfrage nach

diesem Ausnahmehengst stieg immens. So kam er auf die

Zentralbesamungsstation nach Warendorf um von dort an in der Frischbesamung eingesetzt zu

werden“, erzählt der damalige Deckstellenvorsteher in Bad Sassendorf, Georg Frerich. FLORESTAN

setzt heute noch Maßstäbe und brachte in seiner aktiven Vererberkarriere weit über 5000 Nach-

kommen.

Besonders durch ihre Rittigkeit, Leistungsbereitschaft und her-

vorragende Grundgangarten bestechen die Nachkommen des

FLORESTAN I. Besonders stark im Viereck, aber auch in der Viel-

seitigkeit und in Springprüfungen sind sie im Spitzensport, aber

auch in Breitensport erfolgreich. Mehr als 2000 Nachkommen

sind als Sportpferde registriert. Knapp 140 Sieger in S-Dressuren

zählen dazu. Gemeinsam bringen sie es auf eine

Lebensgewinnsumme von über 1,62 Millionen Euro. Genauso wie im Sport dominieren seine Söhne

und Töchter auf Körungen und Schauplätzen. 88 gekörte Söhne zählt er und von insgesamt 1029

eingetragenen Zuchtstuten sind rund 220 mit der Staatsprämie ausgezeichnet worden.

Die World Breeding Federation for Sporthorses listet in auf Platz acht der erfolgreichsten Dressurve-

rerber weltweit, bei den Vielseitigkeitsvererbern nimmt er Platz 20 ein.

Im Anschluss an die Feierlichkeiten im Freien, gesellten sich die Gäste ins Warme und bei Sekt und

Kuchen wurden angeregt Geschichten vom Lebensweg von FLORESTAN erzählt und ausgetauscht.

Der einstimmige Tenor war, dass dieser Ausnahmehengst mit seinen Nachkommen weiter auf Tur-

nier- und Schauplätzen dominieren wird und seine Söhne und Töchter die Zucht mit dem bewährten

F-Blut positiv beeinflussen werden.

FLORESTAN I unter G. Frerich sechsjährig
in Bad Sassendorf (Foto: Schulz)

FLORESTAN I
Foto: G. Frerich
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Endlich ist es so weit - die Deckstellensaison 2011 steht kurz vor dem Start

Von Züchterinnen und Züchterin in jedem Jahr lang erwartet beginnt Ende Februar die Deckstellen-

saison 2011. Dann rücken die Warendorfer Vererber wieder auf die 22 Deckstellen im Rheinland und

Westfalen aus uns stehen Ihnen dort im Natursprung zur Verfügung. Unsere Mitarbeiterinnen und

Mitarbeiter vor Ort beraten Sie gerne in allen Fragen der Zucht und stehen Ihnen mit Erfahrung und

bestem Service zur Seite. Natürlich erhalten Sie hier auch Frischsamen unserer Besamungshengste.

Am Dienstag, den 22. Februar rücken die ersten Hengste auf die Stationen in Gevelsberg, Salzkotten,

Herbern, Steinhagen, Hamm, Olfen und Detmold aus.

Einen Tag darauf werden die Deckstellen in Heidhausen, Riesenbeck, Coesfeld, Rheder und Ahaus

besetzt.

Am Donnerstag, den 24. Februar werden die Landbeschäler nach Eschweiler, Muthagen, Wickrath,

Espelkamp und Bad Salzuflen gebracht.

Freitags werden dann die Deckstellen Attendorn und Balde bestückt.

Bitte entnehmen Sie die genaue Verteilung der Hengste und die Kontaktangaben der Ansprechpartner

vor Ort dem aktuellen Hengstverteilungsplan und unserer Internetseite (Änderungen vorbehalten).

EHRENPREIS stellt zweitteuerstes Pferd

Bei der NRW Winterauktion am 23. Januar im Westfälischen Pferdezentrum wurden insgesamt 51

Pferde versteigert. Bei einem Durchschnittspreis von 10.355 Euro lag das höchste Gebot bei 32.000

Euro.

Für den zweitteuersten Preis erhielten Bieter den Zuschlag für den EHRENPREIS –LAOMEDON –

Sohn Ehren-Silverday (Z.: Heinrich Schulte, Spelle). Für 25.000 Euro ging der vierjährige braune Wal-

lach nach Süddeutschland.

Mit 23.000 Euro wurde für den RICCIO–FEINSINN–Nachkomme Ringo Star (Z.: Wilhelm Feldmann,

Herzebrock) der vierthöchste Preis von spanischen Bietern bezahlt.

Für die Stute Rieke v. ROMAN NATURE–FLORESTAN I (Z.: Heinz Risse, Iserlohn) fiel der Hammer bei

einem Gebot von 18.000 Euro für Interessenten aus dem Rheinland.

Ebenso deutlich über dem Durchschnittpreis lag das Endgebot bayrischer Bieter für Fabolus v. FÜRST

PICCOLO–FAVRETTO (Z.: Hubert Schulze-Kappelhoff, Ahaus) mit 14.200 Euro.
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Prämienhengst von PEKING

Auch in Süddeutschland feiern Warendorfer Vererber Erfolge und genießen einen ausgezeichneten

Ruf. So wurde ein springbetonter PEKING–Sohn im Rahmen der Süddeutschen Hengsttage, die vom

27. bis 29. Januar in München-Riem stattfanden, mit einer Prämie

ausgezeichnet. Insgesamt waren 75 dreijährige Hengste im Körlot vertreten,

von denen 33 das Prädikat gekört erhielten. Der Fuchshengst von PEKING

wurde von Hermann Gerland, Marienfeld aus einer Contender–Coriander–

Mutter gezogen. Diesem Holsteiner Mutterstamm 2067 entspringen bereits

gekörte Hengste und in S-Springen erfolgreiche Pferde. Ausgestellt wurde er

von Johannes Rüter und Kurt Gravemeier. Er überzeugte nicht nur mit viel Vermögen und Übersicht

am Sprung, sondern auch sehr elastischen und schwungvollen Grundgangarten. Weitere Informatio-

nen zu den Süddeutschen Hengsttagen auf www.suedpferde.de.

Top Beschäler nutzen und von unseren Rabattoptionen profitieren

Wenn Sie unsere Spitzen-Beschäler nutzen, dann können Sie von unseren Rabattoptionen profitieren

und sparen! Besonders treue Züchterinnen und Züchter werden für Ihr Vertrauen belohnt! Nicht nur

mit unserer neuen Gebührenordnung für Vollblut- und Warmbluthengste im Natursprung unterstüt-

zen wir Sie, ebenso erhalten Sie Gebührennachlässe bei der Nutzung unserer Besamungshengste!

Hier stellen wir Ihnen noch einmal unsere Rabattoptionen vor:

+++ Neue Gebührenordnung für Vollblut- und Warmbluthengste im Natursprung

–Wir entlasten Sie vom Züchterrisiko+++

Zunächst zahlen Sie 50€ Grundgebührbei der Bedeckung. Erst bei Trächtigkeit wird die Trächtig-

keitsgebühr fällig. Sollte bis im 15. Oktober eine Nichtträchtigkeit vom Veterinär bescheinigt worden

sein, bleibt es für Sie lediglich bei der Grundgebühr und es kommen keine Folgekosten auf Sie zu!

+++ Mengenbonus +++

Wenn Sie eine bestimmte Anzahl Ihrer Stuten von Landbeschälern bedecken lassen und/ oder einen

bestimmten Deckgeldumsatz verbuchen, sparen Sie bis zu 10% auf den zu zahlende Deckgeld mit

unserem Mengenbonus!

PEKING
(Foto: M. Mense)
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+++ Expansionsbonus +++

Steigern Sie die Anzahl der von Landbeschälern gedeckten Stuten im Vergleich zum Vorjahr, dann

belohnen wir Sie dafür mit einem Nachlass von 5 % auf die zu zahlende Deckgebühr! (Ab einer An-

zahl von 3 bedeckten Stuten)

+++ Rabatt bei Nichtträchtigkeit +++

Bei der Nutzung unserer Besamungs- und Kaltbluthengste erhalten Sie im folgenden Deckjahr eine

Ermäßigung (lt. Ermäßigungstabellen), sollte Ihre im Vorjahr besamte/bedeckte Stute kein mindes-

tens 7 Tage altes Fohlen hervorgebracht haben.

+++ Ermäßigung bei der Nutzung von Junghengsten +++

Lassen Sie drei oder mehr Stuten von Landbeschälern bedecken, erhalten Sie für Hengste, die in Ih-

rem ersten Deckjahreinsatz sind einen Gebührennachlass von 50€

Weitere Informationen und Regelungen zu unseren Rabattoptionen entnehmen Sie bitte unserer Nut-

zungsordnung. Gerne können Sie sich bei Fragen an Ihren Deckstellenvorsteher wenden.

Hengste unterm Sattel

Auch in 2011 bieten wir unseren Züchterinnen und Züchtern wieder die Möglichkeit, von ihnen favo-

risierte Hengste unter dem Sattel zu sehen. Bitte vereinbaren Sie vorher einen Termin mit unserem

Ersten Hauptberittmeister Peter Borggreve, Tel.: 02581/636919 oder 0177/5784016.

Die Nachwuchsbörse–wir helfen Ihnen beim Verkauf uns Kauf von Landbeschäler-Nachkommen

Wollen Sie ein Fohlen, Reitpferd oder eine Zuchtstute kaufen oder verkaufen? Sie sind auf der Suche

nach einem talentierten Youngster oder möchten eine Zuchtstute mit bestem Mutterstamm in züch-

terische Hände geben? Das Landgestüt bietet allen Züchterinnen und Züchtern sowie Interessierten

und Suchenden mit der Nachwuchsbörse eine kostenlose Plattform auf der Sie Nachkommen unse-

rer Landbeschäler zum Kauf einstellen und anschauen können. Zudem ermöglichen wir Ihnen in di-

rekten Kontakt mit dem Anbieter zu treten und keine unbequemen Umwege in Kauf nehmen zu

müssen um an Ihr Traumpferd zu gelangen. Schauen Sie doch mal unter der Adresse

www.nachwuchsboerse.de vorbei.
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Veranstaltungen
Das Landgestüt und Warendorfer Spitzen-Vererber bei der Equitana 2011

Vom 12. bis 20. März dreht sich auf dem Messegelände in Essen alles rund um das Thema „Pferd“. 

Natürlich darf das Landgestüt bei der Equitana 2011 nicht fehlen, und ist zusammen mit dem Müns-

terland e.V. und der Stadt Warendorf auf einem Stand vertreten. Besuchen Sie uns in Halle 10/11 an

und informieren Sie sich direkt über Aktuelles und unsere Hengste. Verpassen Sie nicht den Tag der

Zucht am Sonntag, den 13. März!

Weitere Infos und Tickets erhalten Sie auf www.equitana.com.

Glamourös wird es bei „Hengste 2011“. Im Rahmen der Equitana, am

13. März um 20 Uhr, präsentieren sich Spitzenhengste und junge

Vererber vor rund 5000 Zuschauern. Natürlich dürfen hier Beschäler

aus dem Landgestüt nicht fehlen, wenn bewährte und leistungsbetonte Blutlinien aus den erfolg-

reichsten Zuchtverbänden der Welt gefeiert werden.

Weitere Informationen und Tickets erhalten Sie auf www.hengstschau.com.

Züchtersonntage im Landgestüt

Die beiden Züchtersonntage am 20. Februar 2011 und 20. März

2011 sollten Sie auf keinen Fall verpassen. Zu beiden Terminen lädt

das Landgestüt die Züchterschaft bereits traditionell in ganz beson-

derem Rahmen ein das Hengstlot zu begutachten. Bei den einzelnen

Auftritten unter dem Sattel, am Sprung und an der Hand wird Sie die

Gestütleiterin Susanne Schmitt-Rimkus detailliert über jeden der vorgestellten Beschäler informie-

ren. Beginn ist jeweils um 11 Uhr und der Eintritt ist natürlich für Sie frei. Weitere Informationen

erhalten Sie bei uns im Landgestüt.

Warendorfer Hengste live erleben

Einige Landbeschäler werden auf der Hengstschau im Rahmen des Freispringwettbewerbs auf der

Reitanlage desRuFV „von Driesen“am 05. März in Asperden-Kessel erleben.

Weitere Informationen erhalten Sie auf www.rv-asperden-kessel.de

TAMANGO
(Foto: G. Frerich)
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Deutsche Reitschule
Informationsveranstaltung im Hinblick auf die Meisterprüfung

Um sich gut auf die Meisterprüfung vorbereitet zu wissen, bietet die Deutsche Reitschule am

28.Februar eine Informationsveranstaltung für angehende Meisterprüflinge an. Friedrich Schäfers

von der Landwirtschaftskammer Münster stellt an diesem Tag die Prüfungsanforderungen im Wirt-

schaftlichen und theoretischen Teil, ebenso wie den Bereich „Berufsausbildung und Mitarbeiterfüh-

rung“ (Teil III und IV der Meisterprüfung)vor.

Vorbereitungslehrgänge für die Meisterprüfung

21.03. - 23.03. Schwerpunkt:Springen

Leitung: Heinrich-Hermann Engemann

04.04. -06.04. Schwerpunkt: Dressurausbildung
Leitung: Hannes Müller

02.05. - 06.05. Schwerpunkt: Unterrichtserteilung
Leitung: Hannes Müller

06.06. - 08.06. Schwerpunkt: Arbeit an der Hand/Doppellonge
Leitung: Wilfried Gehrmann, Hannes Müller

Lehrgang „Bewegungstrainer“

Vom 20. bis 27. Juni findet in der Deutschen Reitschule ein Lehrgang zum Bewegungstrainer statt.

Geleitet wird das Seminar für Berufsreiter von Eckhard Meyners und Hannes Müller. Die Anzahl der

Lehrgangsplätze ist begrenzt. Wir bitten um rechtzeitige Anmeldung.

Anmeldungen für alle Lehrgänge und Schulungsmaßnahme bitte direkt an der Deutschen Reitschule,

Tel.: 02581/636928 (Mo.-Fr. 9-12 Uhr), Fax: 02581/636925, Mail: info@deutsche-reitschule.de

EEN–Tagung in der Deutsche Reitschule

Am 24. und 25. Januar trafen sich insgesamt 14 Teil-

nehmer des Equestrian Educational Networks (EEN)

zu einem Seminar in der Deutschen Reitschule.

Mitglieder aus Schweden, Frankreich, Norwegen, den

Niederlanden und Deutschland tauschten sich zwei

Tage konstruktiv über die Inhalte des Berufs des Pferdewirts im Bereich der Dressurausbildung.

EEN-Tagungsteilnehmer
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Ebenso wurde besonderes Augenmerk auf das deutsche Ausbildungssystem gelegt und die damit

verbundenen Inhalten und notwendigen Qualifikationen.

Die EEN ist ein Zusammenschluss verschiedener europäischer Ausbildungszentren, die in den Berufs-

sparten des auf Deutsch bekannten Pferdewirts ausbilden. Gemeinsames Ziel ist es die jeweiligen

Ausbildungsmethoden der einzelnen Institutionen in den Mitgliedsländern durch Kooperationen und

stetigen Wissenstransfer weiter voran zutreiben.

Es wurden nicht nur angeregte Diskussionen zum The-

menschwerpunkt Dressurausbildung geführt, sondern

die einzelnen Schulen stellten sich vor um den Kollegen

aus anderen Nationen einen Einblick in die Ausbildungsstrukturen und Schwerpunkte in den jeweili-

gen Ländern zu geben.

Neben Ausbildern reisten auch 11 Auszubildende aus Frankreich und Schweden an, die vor Ort prak-

tische Erfahrungen auf den Lehrpferden der Deutschen Reitschule sammeln konnten. Aber auch die

Teilnehmer des dort aktuell stattfindenden Meisterlehrgangs profitierten von diesem Zusammentref-

fen. Sie erteilten den Schülern Unterricht auf Englisch und konnten hier ihre Fremdsprachenkennt-

nisse auf dem Gebiet der Unterrichtserteilung weiter schulen.

Am Abend lud die FN zu einem gemütlichen Beisammensein, wobei auch hier das Thema „Ausbil-

dung“ ganz oben auf derListe der Gesprächsthemen stand.

Fazit aller Beteiligten war, dass die Zusammentreffen der EEN Mitglieder immer wieder äußerst kon-

struktiv sind und effektiv die eigenen Ausbildungsmethoden beeinflussen und viele Anregungen für

die nationale Ausbildung bieten.

IPZV Lehrgang in der Deutschen Reitschule

"Über den Tellerrand schauen" soll man gelegentlich, so heißt es. Und genau das praktiziert am zwei-

ten Januarwochenende der Kader Junger Reiter des Islandpferde-

Reiter- und Zuchtverband (IPZV) bei seinem Aktiv-Besuch der

Deutschen Reitschule in Warendorf.

Zu Beginn des Kadertreffens hatte der Ausbildungsleiter, Hannes

Müller, die Islandpferde-Truppe erst einmal zu einer Führung über

das Gelände empfangen. Im Rahmen des anschließenden Vortrags hörten die Kaderreiter weniger

Daten und Fakten über die Deutsche Reitschule als tatsächlich praxisbezogene Inhalte von der klassi-

schen Skala der Dressurausbildung bis hin zur Anatomie des Pferdes.

Danach ging es zu Pferd weiter. Kaderbetreuerin Regina Eckert und ihre eigentlichen Tölt-Experten

erhielten von angehenden Pferdewirtschaftsmeistern Unterricht auf Warmblütern.

IPZV-Lehrgang
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„Ein ganz schön ungewohntes Gefühl“, in dieser Aussage waren sich alle Teilnehmer einig. Aber nach 

einer kurzen Gewöhnungsphase an die Großpferde hatten alle Beteiligten viel Spaß und konnten ein

positives Fazit aus dieser, für die Teilnehmer etwas anderen Reiterfahrung ziehen - Lehrreich war das

Wochenende definitiv und eine lohnende Initiative des IPZV, um seinen "Young Riders" neue Einbli-

cke in andere Pferdewelten zu ermöglichen.

Turnierplätze
Landbeschäler mit erfolgreichem Auftakt in die Saison 2011

Landbeschäler dominieren in Sögel

Das Warendorfer Landbeschäler nicht nur als Vererber stark sind, sondern auch im Sport, stellten

Ende Januar besonders die jungen Sportler aus Warendorf bei ihrem ersten Turnierauftritt in der

Saison 2011 unter Beweis. Sowohl im Viereck, als auch im Parcours glänzten sie beim Hengstturnier

in Sögel am 21. Januar.

In der Dressurpferdeprüfung Kl. A siegte der Sandro Hit –Donnerhall –Sohn SUNDAY (Z.: Heinrich

Wulhorst, Waltrop) vor DANKESCHÖN v. Danone I –FIDERMARK (Z.: Alfons Baumann, Rees), wobei

beide Hengste von Anja Wilimzig vorgestellt wurden.

Ebenso ging der fünfjährige SUNDAY an diesem Tag das erste Mal in einer Dressurpferdeprüfung Kl. L

an den Start und feierte auf Anhieb einen großartigen Erfolg mit Platz Zwei.

In den Springprüfungen dominierten ebenso Warendorfer Hengste die Platzierungslisten. CATUM v.

Cassini I –Contender (Z.: Gerhard E.M. Roerink, NL-VA Haaksbergen) hieß der Sieger in der Spring-

pferdeprüfung Kl. A, der hier von Marcus Döring geritten wurde. Ihm folgten auf den Plätzen drei und

vier die von Jens Goldfuß vorgestellten FOR CONTEST und CAPISTRANO.

In der Springprüfung Kl.M für Nachwuchspferde kam der Sieger wiederum aus dem Landgestüt. Der

Captain Fire –Landadel –Sohn CAPTAIN CHANCY (Z.: Gestüt Zhaschkow, UA-Zhaschkow) gewann

hier vor QUIPEGGIO. In der Springpferdeprüfung Kl. L teilten sich CAPTAIN CHANCY unter Marcus

Döring und QUIPEGGIO unter Jens Goldfuß den dritten Rang.

Junge Springhengste erfolgreich

Bereits zum zweiten Mal in diesem Jahr zeigten die jungen Sporthengste aus dem Landgestüt ihre

Dominanz im Parcours. Auf dem Late-Entry in Bottrop-Kirchhellen am 01. Februar wurden sie von

Jens Goldfuß vorgestellt und besonders an CAPISTRANO v. Cornet Obolensky –PILOT (Z.: Heinrich

Ramsbrock, Menslage) war kein Vorbeikommen für die hochkarätige Konkurrenz.
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Er siegte in der Springpferdeprüfung der Kl. A für Vier- bis Sechsjährige mit der Wertnote 8,8. Ihm

folgte mit einer 8,4 FOR CONTEST v. For Pleasure –Contender (Z.: Alexander Onishenko, UA-Kiew)

direkt dahinter auf Platz zwei.

Ebenso hieß der deutliche Sieger wieder CAPISTRANO in der Springpferdeprüfung der Kl. L, wo er mit

einer 8,5 das übrige Starterfeld hinter sich ließ.

Der Quidam´s Rubin–ARPEGGIO–Sohn QUIPEGGIO (Z.: Josef Wassing, Ahaus) belegte in einer wei-

teren Springpferdeprüfung der Kl.L Platz vier und erhielt für diesen Umlauf die 7,8.

Erfolgsserie von CORNADO NRW setzt sich fort

In den vorangegangenen Starts in internationalen Youngster-Springen trug sich CORNADO NRW v.

Cornet Obolensky–Acobat I (Z.: Antonius Schulze-Averdiek, Rosendahl) unter

Peppi Dahlmann stets vorne in den Platzierungslisten ein, so auch im Rahmen

der Baden Classics, die vom 3. bis 6. Februar, in Offenburg ausgetragen

wurden.

Nach zwei blitzsauberen Runden in den beiden Qualifikationsprüfungen blieb

er ebenso ohne Abwurf im ersten Umlauf des Finales. Im anschließenden

Stechen der Achtjährigen platzierte sich CORNADO NRW unter den Top-Ten

auf Rang neun.

CORNADO I wird in der Decksaison 2011 über Tiefgefriersperma und zwischen dem 14. März und 21.

April auch in der Frischbesamung im Einsatz sein.

Landbeschäler-Nachkommen verbuchen Top-Platzierungen

Forward Looking v. FIDERMARK I –Dinard L (Z.: Jan Heitmann, Sundern) und Dorothee
Schneider wurden Zweite im Kurz-Grand Prix im Rahmen der Ver-dinale
Let’s Fly R.H.v. LACOCK–GLÜCKSTAG (Z.: Hermann-Josef Rosenbaum-Feldbrügge, Laer) und
Julia Gorski wurden Dritte in einem S-Springen in Barlo-Bocholt
Lewinski v. LANCER III –Acord II (Z.: Heinz Rathmer, Coesfeld) und Michael Kölz siegten in
der Barrierenspringprüfung in Neustadt/ Dosse

CORNADO I
(Foto: M. Mense)
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Termine 2011

Warendorfer Züchtersonntag im Landgestüt
So., 20.Feb. ab 11 Uhr

Warendorfer Züchtersonntag im Landgestüt
So., 20. März ab 11 Uhr

„Hengste 2011“ im Rahmen der Equitana
So., 13. März

Westfälisches Gartenfestival
Fr.-So., 08.-10.April

Symphonie der Hengste
„Wunschmelodien bei Nacht“

Fr., 12. Aug.

Familientag und Livekonzert
Sa., 13. Aug.

Hengstparaden
So., 18. Sep. ab 14 Uhr
So., 25. Sep. ab 14 Uhr
Mi., 28. Sep. ab 15 Uhr
So., 02. Okt. ab 14 Uhr

Impressum
Der Email-Newsletter „Neues aus dem Landgestüt“ erscheint alle 4 Wochen zum Monatswechsel. Herausgeber:
NRW-Landgestüt, Sassenberger Straße 11, 48231 Warendorf, Telefon 02581/6369-0. Alle Texte können mit
Quellenangabe „Landgestüt Warendorf“ honorarfrei veröffentlicht werden.Informationen über Bildmaterial
erhalten Sie im Landgestüt.


